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Zu Unserer Lieben Frau  
  

 

Gottvertrauen – Fürchtet euch nicht  
 
Regelmäßig besuche ich alte Menschen und bringe ihnen die 
hl. Kommunion nach Hause. Es sind meist Menschen, die ihr 
Leben lang mit der Kirche eng verbunden waren, viele 
Menschen habe ich so bis zu ihrem Tod begleitet. Ich erfahre 
dabei, wie dankbar die Menschen für die Stärkung durch das 
Sakrament sind, aber auch wieviel Gottvertrauen sie durch ihr 
langes Leben getragen hat. 
Manchmal münden die Gebete 
und Lebenserzählungen in 

einem Satz – so ähnlich: Der 
liebe Gott kann mich holen, ich 
bin bereit. Ein solches 
Glaubensbekenntnis beschämt 
mich und stärkt mich selber. Zu 
wissen, ich falle in Gottes 
Hände, wenn ich einst sterbe. 
Das hat viel Tröstliches, ist ohne 
Angst und strahlt viel 
Gelassenheit aus. 
Ich glaube, dass manch einer 
einen solchen Menschen, der 
am Ende noch so viel Zuversicht 
ausstrahlt, bewundert, vielleicht 
sogar etwas neidvoll. Selber hat 
man den Glauben und die 
Hoffnung vielleicht verloren 
angesichts der vielen Krisen, 
Skandale, Kriege, Konflikte, 
Hass und Bosheiten in dieser 
Welt. 
 

Dabei ist die Bibel voller Hoffnungsgeschichten. Z.B. 
Abraham, der gegen alle Hoffnung und Wahrscheinlichkeit im 
hohen Alter noch Nachwuchs bekommt und damit zum 
Stammvater des auserwählten Gottesvolkes wird. Der Apostel 
Paulus weist im Römerbrief ausdrücklich auf ihn hin: Gegen 
alle Hoffnung habe Abraham voll Hoffnung geglaubt. 
(Röm 4,18). 
Allerdings ist Hoffnung nicht nur Optimismus. Der spätere 
Staatspräsident Tschechiens Vaclav Havel hat es auf den 
Punkt gebracht: „Je ungünstiger die Situation ist, in der wir 
unsere Hoffnung bewähren, desto tiefer ist diese Hoffnung. 
Hoffnung ist eben nicht Optimismus. Es ist nicht die 
Überzeugung, dass etwas gut ausgeht. Sondern Hoffnung ist 
die Gewissheit, dass etwas Sinn hat, ohne Rücksicht darauf, 
wie es ausgeht.“ 
 

Der christliche Glaube will uns genau diese Hoffnung und 
Zuversicht geben, die in Gottes Zusage begründet ist: Ich bin 
bei euch – bis ans Ende der Zeiten. Fürchtet euch nicht. Das 
ist es, was durchs Leben trägt, bis zum Tod. 
 

Fürchtet euch nicht vor den Menschen! Fürchtet euch nicht 
vor denen, die den Leib töten, 
die Seele aber nicht töten 
können.“ So ruft Jesus uns im 
Evangelium (12. Sonntag im 

Jahreskreis, 25. Juni) zu. Er will 
mir persönlich die Zuversicht und 
das Gottvertrauen schenken, das 
ihn selbst erfüllt. In genau 
diesem unerschütterlichen 
Glauben kann Jesus mir Mut 
machen: „Wer sich nun vor den 
Menschen zu mir bekennt, zu 
dem werde auch ich mich vor 
meinem Vater im Himmel 
bekennen.“ – „Jetzt glaub mir 
doch!“, bittet er fast, „steh zu 
mir, dann steh ich zu dir – und 
dann steht auch Gott zu dir!“ Mit 
Jesus habe ich auch Gott an 
meiner Seite! Jesus macht mir 
Mut – nicht nur zum Glauben an 

Gott, sondern auch Mut zum 
Glauben an mich, dass ich 
meinen Standpunkt vertrete 
gegen alle Anfeindungen und 

Unsicherheiten, weil Gott mich stützt. Nur Mut! Denn Mut ist 
auch eine Sache zwischen Himmel und Erde. Ich darf Gott 
vertrauen – und fühle mich getragen und leichtflügelig, fast 
ein bisschen wie ein Engel. 
 

Und die Liebe Gottes lässt es nicht zu, dass auch nur ein Spatz 
zu Boden fällt ohne den Willen des Vaters. Das verspricht 
Jesus. Daran festzuhalten ist nicht immer einfach, weil wir 
eben auch die Erfahrung von Abstürzen machen. Jesus weiß 
das. Deshalb sein eindringlicher Appell. Fürchtet euch nicht in 
aller Besorgnis. Bekennt euch zu Gott, auch wenn ihr ihn jetzt 
nicht versteht. 
 

Ich wünsche Ihnen in den Sommerferien viele gute 

Erfahrungen in der Nähe Gottes mit Gelassenheit und 
Furchtlosigkeit  
 

Ihr Pfarrer Thomas Eisenmenger 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Marien   Oberhausen      www. marober.de           info @ marober.de 

 

Pfarrbüro St. Marien 
Elsa-Brändström-Str. 82, 46045 OB 

 0208/2 14 89  

 0208/20 52 938 
 

Mo + Fr   09:00 – 12:00 Uhr 

Di  + Do  15:00 – 18:00 Uhr 
(in den Schulferien Mo geschlossen) 

Pfarrer Thomas Eisenmenger 

 0208 / 20 52 939 
Verwaltungsleiterin Nadine Soth 

 0208 / 8599 638 

Gemeindebüros 
St. Katharina   0208/23490  Mi  15:00 - 17:00 
Wilmsstr. 67, 46049 OB    
 

St. Johannes Evangelist,  0208/866286 Mi  09:00 - 11:00 
Barbarastr. 16, 46047 OB  Do 15:30 - 17:00 
 

Zu Unserer Lieben Frau,  0208/800088 Fr  09:00 - 12:00 
Mülheimer Str. 365, 46045 OB 

Pastorale Mitarbeiter 

Pastor Pater Klaus Roos     0208/800088 

Gemeindereferent Thomas Liedtke   0208/26121 
Gemeindereferentin mK Claudia Schwab  0208/866286 

Gemeindereferentin Dorothea Bertz  0208/881-3568 

Gemeindereferentin Sabine Uhlenbrock  0208/881-1176 
Herz Jesu Priester / Dehonhaus   0208/8690688 

Konto der Pfarrei  IBAN: DE58 3606 0295 0015 2500 11  BIC: GENODED1BBE        Bank im Bistum Essen 

 



Samstag 24.06. 
Geburt des hl. Johannes des Täufers 
16:00 MAR Taufe Anna-Maria Josephine Riemer und 

Liliana Zafia Wasgien 
17:00 MAR Vorabendmesse 
  JG Marianne Klöckner 
18:15 ULF Vorabendmesse 

  Erna Jansen, Käthe Schöneberg, 
in bes. Anliegen 

 

Sonntag 25.06. 
12. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 MAR  Heilige Messe 
  Heinz Weirauch u. Wilhelm Schaly, 

Pfr. Johannes Wiechers 
10:00 JOH Heilige Messe 

mit Taufe Josefine Bungardt 
Hans Hohner, Helmut Schneider 

10:00 HLG Wortgottesdienst 
11:30 KATH Heilige Messe 

Verst. Jörg Dammers 
11:30 ULF Heilige Messe 

f.d.Leb.u.Verst.d.Gemeinde, 
Gerd Kempkes, Ehel. Heinrich u. Frieda 
Kruse m. Sohn Heinrich, 

f.d.Leb.u.Verst.d.Fam: Große, Förderer 
u. Lamka, Nocke u. Orlob, 
f.d.Verst.d.Fam. Imöhl u. Ahrens 

12:30 ULF Taufe Soleo Saleiko 
Die Kollekte ist die Gemeinden. 
 
Lesungen: L1: Jer 20,10-13, L2: Röm 5,12-15 
               Ev: Mt 10,26-33 

Aus dem Sonntagsevangelium: 
 » Verkauft man nicht zwei Spatzen für einen Pfennig? Und 
doch fällt keiner von ihnen zur Erde ohne den Willen eures 
Vaters. Bei euch aber sind sogar die Haare auf dem Kopf 
alle gezählt. Fürchtet euch also nicht! Ihr seid mehr wert als 
viele Spatzen. « 
 

Donnerstag 29.06. 
Hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel 

09:15 MAR Wortgottesdienst KiTa St. Marien 
09:30 ASB Heilige Messe 
10:00 HAF Wortgottesdienst 
10:30 HMB Heilige Messe 
15:00 ULF Seniorengottesdienst, anschl. 

Zusammenkunft 
 

Freitag 30.06. 
Hl. Otto, Bischof von Bamberg, Glaubensbote in Pommern 
Die ersten hl. Märtyrer der Stadt Rom 

18:15 ULF Abendmesse 
19:00 KATH Friedensgebet 
 

Samstag 01.07. 
Marien-Samstag 
14:30 MAR Trauung Lisa und Moritz Fehlberg 
17:00 MAR Vorabendmesse 
  Ehel. Gerhard u. Sigrid Hallmann anl. d. 

Diamantenen Hochzeit, Leb.u.Verst. 
d.Fam. Hallmann, SWA Erich Niemierza, 

7. JG Eberhard Weber 
18:15 ULF Vorabendmesse 
  Ursula Achterfeld, Ehel. Friedrich u. 

Elisabeth Achterfeld m. Tochter Käthe, 
Dr. Alfred Kellermann, in bes. Anliegen 

 

Sonntag 02.07.  
13. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 MAR  Heilige Messe 
  Hildegard u. Margarete Thurn, 

Angeh.d.Fam. Thurn 
  Partnergemeinde Norte Potosi Bolivien 
10:00 JOH Heilige Messe 

Brunhilde Oehmen 
10:00 HLG Offene „Kirche“ bis 11:30 

11:30 ULF Heilige Messe 
  f.d.Leb.u.Verst.d.Gemeinde, 

f.d.Verst.d.Fam.Große, Förderer u. 
Lamka, Nocke u. Orlob, 

11:30 KATH Heilige Messe 
Die Kollekte ist für den Heiligen Vater – „Peterspfennig“ für 
die Aufgaben der Weltkirche. 
Kirchtürsammlung MAR für die Gemeindecaritas 
 
Lesungen: L1: 2 Kön 4,8-11.14-16a, 
                L2: Röm 6,3-4.8-11 
               Ev: Mt 10,37-42 

Aus dem Sonntagsevangelium: 
» In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Aposteln: Wer nicht 
sein Kreuz auf sich nimmt und mir nachfolgt, ist meiner 
nicht wert. Wer das Leben findet, wird es verlieren; wer 
aber das Leben um meinetwillen verliert, wird es finden. « 

Dienstag 04.07. 
Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg 
Hl. Elisabeth, Königin von Portugal 

08:30 KATH Wortgottesdienst 
10:00 DRK Heilige Messe 
Freitag 07.07. 
Hl. Willibald, Bischof von Eichstätt, Glaubensbote 
Herz-Jesu-Freitag 

09:00 HLG Wortgottesdienst (Saal), anschl. 
Frühstück 

17:45 ULF stille eucharistische Anbetung 
18:15 ULF Abendmesse 
Samstag 08.07. 
Jahrestag der Weihe der Kathedralkirche 
14:00 ULF Trauung Ehel. Wesendonk 
16:00 MAR Taufe Luke Alexander Bonnes und 

Nino Iannarino 
17:00 MAR Vorabendmesse 
18:15 ULF Vorabendmesse 

Harald Gertrud Köhler, f.d.Leb.u.Verst. 
der Geschwister Roloff 

Sonntag 09.07. 
14. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 MAR  Heilige Messe 
10:00 JOH Heilige Messe 

Leb. U. Verst. d. Fam. Keuenhoff u. 
Neuhaus, Dieter Verhufen, Leb. u. Verst. 
d. Fam. Hohner u. Kaczmierczak 

10:00 HLG Wortgottesdienst 
11:30 ULF Heilige Messe 
  f.d.Leb.u.Verst.d.Gemeinde, Edmund 

Swierczek, Friedel Köster, Janek u. 
Wojtek Mesliwiec, Sandra Huhn, 
f.d.Leb.u.Verst.d.Fam.: Große, Förderer 
u. Lamka, Nocke u. Orlob, Schwarz u. 
Westfeld 

11:30 KATH Heilige Messe 
Verst. Hildegarde Gérard, f.d.Leb.u. 
Verst.d.Fam. Nowak u. Kapinos 

12:30 KATH Taufe Maja Fojcik 
Die Kollekte ist für die Gemeinden. 
 

Lesungen: L1: Sach 9,9-10, L2: Röm 8,9.11-13 
               Ev: Mt 11,25-30 

Aus dem Sonntagsevangelium: 
» In jener Zeit sprach Jesus: Kommt alle zu mir, die ihr 
mühselig und beladen seid! Ich will euch erquicken. Nehmt 
mein Joch auf euch und lernt von mir; denn ich bin gütig 
und von Herzen demütig; und ihr werdet Ruhe finden für 
eure Seele. Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist 
leicht. « 
 

Donnerstag 13.07. 
Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde, Kaiserpaar 

10:00 HAF Wortgottesdienst 
Freitag 14.07. 
Hl. Kamillus von Lellis, Priester, Ordensgründer 

18:15 ULF Abendmesse 



Samstag 15.07. 
Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer 
17:00 MAR Vorabendmesse 
18:15 ULF Vorabendmesse 
  Erna Jansen, Käthe Schöneberg 
Sonntag 16.07. 
15. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 MAR  Heilige Messe 
  Heinz Weirauch u. Wilhelm Schaly, 

Hildegard u. Margarete Thurn, 
Angeh.d.Fam. Thurn 

10:00 JOH Heilige Messe 
10:00 HLG Offene „Kirche“ bis 11:30 
11:30 ULF Heilige Messe 
  f.d.Leb.u.Verst.d.Gemeinde, Karl-Heinz 

Hülsermann, Gerd Kempkes, 
f.d.Leb.u.Verst.d.Fam: Große, Förderer 
u. Lamka, Nocke u. Orlob 

11:30 KATH Heilige Messe 
Die Kollekte ist für die Gemeinden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 Das Gemeindebüro St. Johannes Evgl. ist in den 

Sommerferien (22.06.-06.08.) geschlossen! 
 

Montags ab 18:00 KATH Treffen des Kreuzbundes in der 
Unterkirche. 
Mo 26.06.+03.+10.07. 14:30 HLG Seniorinnenkreis 
Mi 28.06. 17:00 MAR Caritas-Teamsitzung im PZ 
Do 29.06. 15:00 ULF Seniorengottesdienst, anschl. 
Beisammensein im Gemeindesaal. 

Fr 30.06.+07.+14.07. 15:00 HLG KAB Treff 
Sa 01.07. 17:30 MAR Grillabend für alle 
Pfarrangehörigen im Innenhof des Pfarrzentrums an 
der Roncallistraße. Neben den herkömmlichen 
Grillangeboten sind auch wieder vegetarische 
Speisen im Angebot. 
Do 06.07. 19:00 KATH Die kfd St. Katharina lädt zum 
Stammtisch im Haus Union ein. Jede Frau, ob Mitglied oder 
nicht, ist herzlich willkommen. 
Mi 12.07. 9:00 ULF Agape der Kfd. 
 

Stadtgottesdienst 2023: Was ist mir heilig? 
Am So 06.08. um 10:00 Uhr wird wieder ein stadtweiter 
Gottesdienst (hl. Messe) gefeiert werden in Sterkrade vor der 
St. Clemenskirche. 
Dabei Kindergottesdienst mit Aktionen auf dem Gelände der 
KiTa St. Clemens. Anschließend gemütliches Beisammensein 
mit Speisen und Getränken. 12:00 Uhr Mitmach-Konzert für 
Familien 
Bitte beachten: Die hl. Messen am Sonntag in den übrigen 
Pfarr- und Gemeindekirchen (Ausnahme: Messe im 
Vincenzhaus und Abendmesse in HRZJ) entfallen – wie in den 
vergangenen Jahren auch. Die Gläubigen sind alle 
eingeladen, nach Sterkrade zu kommen oder am Vorabend 
die jeweiligen hl. Messen mitzufeiern. 
 

Gemeindeheim St. Johannes Evgl. 
Der Umbau des Pfarrhauses, Barbarastr. 10 zum zukünftigen 
Gemeindeheim hat begonnen. Voraussichtlich kann die 
Gemeinde im September in die neuen Räume umziehen. Bis 
dahin können sich alle Gruppen weiter im Saal (Barbarastr. 
16) treffen, und auch die Bücherei ist weiterhin im Haus 
Barbarastr. 12 für sie da. 

 

Spendendank 
Die Kinder, Eltern und Erzieherinnen des Kindergartens St. 
Marien sagen von ganzem Herzen Danke für die immer 
wieder eingehenden Geldspenden, die den Förderverein seit 
einigen Jahren regelmäßig erreichen. Leider kennen wir nicht 
den Namen des Spenders. Es scheint immer die gleiche 
Person zu sein, die den Kindern auf diese Weise etwas Gutes 

tun möchte. Wir freuen uns darüber sehr und konnten so 
zuletzt neues Spielmaterial für den Außenbereich und 
Trommeln fürs gemeinsame Musizieren anschaffen. Vielen, 
vielen Dank!  

Julia Tönne (Förderverein der KiTa St.Marien) 
 

Janne & Pit macht Ferien 
Der Kleiderladen in der 
Michaelkirche Janne & Pit 
(Falkensteinstraße 234) bleibt in der 
Zeit von Mo 10. Juli 2023 bis Fr 28. 

Juli 2023 geschlossen. Wir freuen uns darauf, Sie ab Mo 31. 
Juli 2023 wieder begrüßen zu dürfen. Öffnungszeiten 
montags & freitags 14 - 17 Uhr, mittwochs 10 - 13 Uhr 
www.janne-pit.de | Fragen zu Spenden an  0154 7681931 

(auch WhatsAPP) 
Der Kleiderladen überreichte 
kürzlich dem Familien-
zentrum St. Michael als 
Spende ein neues Spielgerät. 
Die individuell gestaltbare 
Wand kann outdoor zum 
Bespiel mit Wasser sowie 
indoor mit Bällen genutzt 
werden. Die Kinder freuen 
sich! 

 

Gemeindefest ULF 

 
Beginn am Sonntag, 18.06., war mit der Festmesse unter 
musikalischer Begleitung vom Gospelchor. Bei wunderbarem 
Wetter wurden die vielen Besucherinnen und Besucher an 
den vielen Ständen bedient, die mit viel Engagement und 

Einsatz betreut wurden. Für 
ein abwechslungsreiches 
Programm für Groß und Klein 
war ebenfalls gesorgt. So 
haben wir ein schönes Fest 
feiern können. Allen 
Helferinnen und Helfern ganz 
herzlichen Dank! 

A u s   d e r   P f a r r e i  

MAR:    St. Marien              JOH:   St. Johannes Evangelist          HAF: Haus Abendfrieden  VAM: Vorabendmesse 
MICH:  St. Michael              KATH: St. Katharina          HMB: Haus Marienburg  SWA: Sechswochenamt 
HLG:    Heilig Geist              ULF:    Zu Unserer Lieben Frau          PZ:      Pfarrzentrum  JG: Jahrgedächtnis 

JOS:    Pflegezentrum Josefinum        ASB: Alten u. Pflegeheim ASB          EGB: .Ev. Gemeindezentr. Bermensfeld  WOGO:  Wortgottesdienst 

 

† Verstorbene der Pfarrei † 
05.05. Maria Schmidt 94 Jahre MAR 
15.05. Sofie Caspar 90 Jahre MAR 
18.05. Christiane Steinkau 61 Jahre JOH 
27.05. Horst Schneider 89 Jahre KATH 
27.05. Hans-Jürgen Klöckner 73 Jahre ULF 
30.05. Christel Jagodzinski 85 Jahre MAR 
01.06. Helene Bangel 88 Jahre KATH 
05.06. Hildegard Coenen 87 Jahre JOH 
08.06. Ingrid Hickmann 73 Jahre ULF 
15.06. Walter Behrend 84 Jahre MAR 

Der HERR schenke den Verstorbenen das ewige Leben 

http://www.janne-pit.de/


Wohnung zu vermieten 
Katharinenstr. 48/50 - ab 01.09.2023 bezugsfrei, 2 Zimmer, 
Küche, Diele, Bad, Balkon + Gemeinschaftsgarten, 44qm², 
1.OG mit Aufzugsanlage. Kaltmiete: 191,84 € zzgl. 
Nebenkosten: 215,00€, WBS erforderlich, bei Interesse bitte 
melden unter Ina.Gramenz@bistum-essen.de oder 

0208/21489. 

 

Heilige im Juli 
 

Heiliger Benedikt 
 

 
Am 11. Juli feiern wir den heiligen Benedikt (ca. 480–547), 
den Vater des abendländischen Mönchtums und Patron 
Europas. Seine einfache und lebensnahe – und damit Gott 
gerecht werdende – Lebensweisung inspiriert bis heute 
weltweit viele Frauen und Männer – nicht nur jene, die als 
Mönche und Nonnen nach seiner Regel leben, sondern auch 
die vielen, die in Klöstern spirituelle Lebenshilfe finden. 
Benedikt hat in einer Zeit gelebt, die der unseren in vielem 
ähnlich ist: wirtschaftlich, gesellschaftlich und kulturell war 
damals und ist heute vieles im Umbruch. Wo gibt es Halt? 
Was hat Zukunft? „Höre“ ist das erste und zugleich Leitwort 
in Benedikts Regel: Höre auf dein Herz (in dessen Tiefe Gott 
zu dir spricht), höre auf die Schwestern und Brüder, höre auf 
das Wort Gottes. 
 

Heiliger Bonaventura 
 

 

Der hl. Bonaventura (1217–1274; Gedenktag: 15. Juli) war 
so von Gottes Liebe erfüllt, dass für ihn nichts zu klein und 
nichts zu groß war. Noch während seines Studiums in Paris 
trat er in den Franziskanerorden ein und wurde gemeinsam 
mit Thomas von Aquin zu einem der größten Theologen 
seiner Zeit. Bei einem Besuch bei ihm soll Thomas ihn nach 
seiner Bibliothek gefragt haben. Er habe ihm sein Kreuz 

gezeigt. Bonaventura hielt viele Vorträge und schrieb viele 
Bücher, wurde Generalminister und einte seinen Orden. Auf 
sein Betreiben wurde Gregor X. zum Papst gewählt. 
Bonaventura starb am 15. Juli 1274 in Lyon. 
 
 

Was glaubst du denn? - Dreifaltigkeit 
 

Das sogenannte Hasenfenster am Paderborner Dom ist ein 
bekanntes Symbol für die Dreifaltigkeit Gottes. Weil drei 
Hasen jeweils zwei Ohren haben und es dennoch nur drei 
Ohren sind. Wie Gott in Vater, Sohn und Geist dennoch nur 
einer ist. 
Ein Glaubensge-
heimnis, dem sich 
der Mensch nur in 
Bildern nahen kann 

und das er nie mit 
dem Verstand wird 
erfassen können. 
Doch im Wort 
„Geheimnis“ steckt 
die Silbe „heim“, für 
mich Zeichen, dass 
ich auch in einem 
Geheimnis heimisch 
werden kann. 
Es gibt viele Bilder, mit denen Menschen versucht haben, sich 
der Dreifaltigkeit Gottes zu nähern. Ein paar Beispiele: 
Die drei Aggregatzustände von H2O, von Wasser. Egal, ob 
fest als Eis oder flüssig als Wasser oder gasförmig, es bleibt 
immer H2O. Der heilige Patrick soll das Kleeblatt als Bild 
genommen haben: ein Stiel trägt drei Blätter. Oder die 
Familie aus Vater, Mutter und Kind. Nicht nur, dass diese drei 

aufs Innigste zusammengehören, sondern alle drei werden 
das, was sie sind, erst durch die anderen: Das Kind wird zum 
Kind durch Vater und Mutter, aber auch der Vater kann nur 
zum Vater werden, und die Mutter nur zur Mutter durch den 
jeweils anderen Partner und durch das Kind. 
Ein letztes Beispiel noch: Ich erkenne mich erst als ein „Ich“, 
wenn es ein Gegenüber, ein „Du“ gibt, das erst durch mich 
als „Ich“ zum „Du“ wird und gemeinsam können wir ein „Wir“ 
werden. Das Geheimnis der Liebe. Näher als in der Liebe 
kommen wir der Dreifaltigkeit Gottes nicht, denn das 
Geheimnis des Geheimnisses Dreifaltigkeit ist: die Liebe. (M. 

Tillmann) 
 
 
 

*** 
Der Polizist betritt die Bank, tritt hinter den Kunden, der 
gerade bedient wird und fragt: „Entschuldigen Sie, ist das Ihr 
Wagen, der vor der Bank mit laufendem Motor im Halteverbot 
steht?“ Der Bankkunde kleinlaut: „Ja!“ Der Polizist: „Dann 
heben Sie mal fünfzig Euro mehr ab!“ 
 

*** 
 
 

 

mailto:Ina.Gramenz@bistum-essen.de

